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         Hannover, 03.03.2011 

Frau Christine Ranke-Heck  
Bezirksbürgermeisterin  
im Stadtbezirk Döhren-Wülfel 
über den Fachbereich Zentrale Dienste 
Abt. f. Rats- und Bezirksratsangelegenheiten 
18.62.08 
 
 
A n t r a g  gemäß § 10 der Geschäftsordnung des Rates  

der Landeshauptstadt Hannover 
in die nächste Sitzung des Stadtbezirksrates 
Döhren-Wülfel am 17. März 2011 

 
 Renovierung der Toilettenanlagen im Grundschulkomplex  
 „Olbersstraße“ 

 
 
Der Stadtbezirksrat möge beschließen: 
 
Die Verwaltung wird aufgefordert, dafür Sorge zu tragen, dass die Toilettenanlagen im 
Grundschulkomplex „Olbersstraße“ umgehend saniert werden. 
 
 
Begründung: 
 
Die katastrophalen Zustände der dortigen sanitären Einrichtungen sind seit langem bekannt. Dies 
war bereits Thema im Bezirksrat, -gleichwohl ist nichts passiert, so dass dieser Antrag geboten ist. 
 
Die im Schulkomplex in der 5. KW 2011 durchgeführte Schulinspektion hat erneut bestätigt, dass 
die Toilettenanlagen dringend sanierungsbedürftig sind. Diese sind seit den 60-er Jahren, also seit 50 
Jahren  nahezu unverändert. Beide Schulinspektorinnen berichteten im Gespräch mit Eltern u.a. von 
unzumutbaren Gerüchen, die sie feststellen mussten. 
 
Der CDU-Fraktion liegen Elternbeschwerden vor, wonach Kinder sich nicht mehr auf die 
Schultoiletten trauen, da die dortigen Zustände als „ekelig“ empfunden werden. Eine Mutter, die 
Kinderärztin an der MHH ist, soll bei ihrem Sohn nach der Schule einen Blaseninhalt festgestellt 
haben, der über der zweifachen Normalmenge lag. Dies wäre gesundheitsgefährdend.  
 
Im Sinne der Gesundheit der dortigen Kinder ist der Zustand der sanitären Anlagen nicht länger 
hinnehmbar.   
 
 
 



Gabriele Jakob 
Fraktionsvorsitzende 


